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' Englisch wird zur Schlüssekprofie

BMFT: Dolmetschgerät soil
die Sprachbarrieren beseitigen

rung vor. um da Entwicklungs.
vorhaben durchzuführen.

Narürlich eruarten die Exper.
ten, die sich vor wenigen Wo.

chen zu ciner Fachkonferenz in
München asammenfanden,
von dierm Projekt deutliche
Entwicklungsfortschrirte in den

Informatikbereichcn Sprachver-
arbeiung, Künstliche Intelli'
genz und Neuroinformatik. Des.
halb wird mit öffentlichen Gel'
dem nicht gegeizu In der ersten
vierjährigen Projektstufe sollen
bis zu 15 Millionen Mark pro
-lahr in das Projekt einfließen.

Än dem auf insgesamt acht
bis zehn Jahre veranschlagten
Entwicklungsvorhaben können
sich Panner aus der EG. den
Vereinigten Stuten oder ausJa.

pan beteiligen. Das BMFT geht
davon aus, daß technische und
wirtxhafdiche Impulse von ei
nem Leitprojekr dieses Ausma-
ßes auch auf andere Bereiche-
zum Beispiel Telekommunika-
tion oder Büroautomation, aus.
gehen. Absehbar sei beispiels-
weise die Entu'icklung einer
phonetischen Schreibmaschine.
mit der gesprochene Sprache
direkt in Schrifueichen umge-
setzt werde. a

IONN (CW) - Virionir Er-
üen dicjültrt n f,I-Plilc da
Eladcrninist ri- i frr For-
rhung ud Tehrologic
(8MfT) mr Ir Xrhmcn da
Projcktcr rVerbmoblls dl
bie anr Jehrtrundwcndc cln
tr.SülB Lrb.fflrlEtrgcrit
atriclelt verden, du die Ad.
f, e-tlbcrtrrgung untcxhicd-
llcher geqrrehcner §pruhcn
iu Englirhc leirtcr oll..

Vorstellbar, so das BMFI, ist
etwa die Situation, daß ein
Deutscher und ein Japaner Eng.
lish als Dialogsprache benut.
zen und rumindest passiv be.
henschen. Das System übersetzt
die jeweilige Ausgmgssprache
entweder vollständig ins Engli.
sche. oder es unterstüut die Ge-
sprächspanner. indem momen.
tm fehlende oder schwierige
Worte beziehungswei* Ge.
sprächselemente eingesetzt wer.
den. Der Sprecher kann dro Re.
sultat der Computerüberset.
zung verfolgen und gegebenen.
falls konigieren.

Zwei voneinander unabhängi.
ge. konkunierende Teams aus
Deurschland und den Vereinis.
ten Sraaren haben bereits diver.
lFV#trffinnno MacnDar.
keitsuntersuchungen durchge-
führt. Bei einem "stufenweisen
Vorgehen mit wohldefrnierten
Zuischenschrirten", so das Re'
rrritat. scheint das Entwicklungs-
vorhaben durchführbar zu sein

- w€nn auch zunächst wohl
nur in enger gefaßten sprach.
lichen AnwCndungsbereichen.

Die Forscher kalkulieren da.
bei auf der Hardwareseite mit
einer neuen Generation von lei.
stungsfähigen Mikroprozesso.
ren. die gegenr'änig noch nicht
zur Verfügung steht. In den Be.
reichen Analyse und Synthese
gespro-chener Sprache. maschi.
nelle Ubersetzung und Dialog.
verarbeitung liegt nach Ein.
schärzung des BMFT in der Bun'
desrepublik genügend Erfah'


